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Unseren Prospekt  
finden Sie aktuell  
in einer Teilauflage  
dieser Zeitung!
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Tag + Nacht 06831 – 488 990

Elektro Hoen e.K.
Saarlouis-Neuforweiler | St. Avolder Str. 38
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Gold & Antik 
Losheim Ankauf
Münzen, Papiergeld, Gold- und 

Silberschmuck, Zinn, Zahngold, 
Blechspielzeug, Eisenbahnen, 

Bronzen, Markenporzellan,  
alte Postkarten, Opas Kriegs-
erinnerungen, Jägernachlässe 

seriös, kompetent, 
fair, sofort Bargeld
Monika Biertz geb. Monz 

www.monas-bilderwelt.de
P. Biertz Dipl.-Wirtsch.-Ing. 

www.goldankauf-losheim.de 
Saarbrücker Str. 25 • Losheim  

Tel.: 06872 / 505347
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SAARLOUIS / ST. WENDEL Erst 
seit drei Jahren besteht das On-
line-Spendenportal „Gut für 
Saarlouis und St. Wendel“. In 
dieser kurzen Zeit wurden be-
reits mehr als eine halbe Mil-
lion Euro an Spenden für Ver-
eine und Organisationen ge-
sammelt. Über dieses tolle En-
gagement freuen sich derzeit 
160 Projekte aus den Landkrei-
sen Saarlouis und St. Wendel. 
Beispiele sind First Responder 
Überherrn, Tierheim Dillingen, 
Indienhilfe Lebach, Nachbar-
schaftsnetzwerk Wallerfan-
gen, Blindenschule Lebach, 
Kinder- und Jugendfarm Saar-
louis, St. Barbara Hospiz Bous 
und viele andere. 
„Gestartet sind wir im Februar 
2017 mit 30 Projekten und 
10 000 Euro. Jetzt sind wir bei 
160 Projekten und über 
540 000 Euro an Spendengel-
dern. Das ist ein toller Erfolg“   , 
resümiert Sabine Behr, Pro-
jektleiterin des Spendenportals 

bei der Kreissparkasse Saar-
louis. Das Schöne an dem 
Spendenportal ist, dass Spen-
den aus der Bevölkerung stän-
dig auf dem Portal eingehen, 
auch ohne besondere Aktio-
nen. Das zeigt die Verbunden-
heit der Menschen mit ihrer 
Region und den gemeinnützi-
gen Einrichtungen, Vereinen 
und Organisationen.
Behr empfiehlt gemeinnützi-
gen Vereinen und Institutio-
nen: „Präsentieren Sie Ihr Pro-
jekt auf www.gut-fuer-saarlou-
is-und-st-wendel.de und mel-
den Sie sich an. Je eher Sie 
dabei sind, desto eher können 
Sie von Spenden profitieren.“
Die Sparkassen Saarlouis und 
St. Wendel tragen die Kosten 
für das Spendenportal und 
unterstützen zusätzlich durch 
regelmäßige Verdoppelungs-
aktionen. Info: www.gut-fuer-
saarlouis-und-st-wendel.de 
oder sabine.behr@ksk-saar-
louis.de.  red./am

Über 500 000 Euro Spenden
KSK erfolgreich mit „Gut für Saarlouis und St. Wendel“

SAARLOUIS Der Freundes- und 
Förderverein hat für das Ma-
rienhaus Klinikums Saarlouis 
mehr als 750 Masken selbst ge-
näht.
Die kostenlosen Masken wer-
den an Mitarbeiter, die keinen 
direkten Patientenkontakt ha-
ben, sowie an Kinder in der 
Kinderklinik verteilt.
Theresia Gehl hatte zuhause 
die Nähmaschine ausgepackt. 
Bunte Stoffe hatte sie noch im 

Fundus. Auch Freundinnen 
halfen mit einem Ballen Stoff 
mit Märchenmotiven. Wichtig 
war ihr, dass die kochfesten 
Baumwoll-Modelle in bunten 
Farben Mut machen und auf-
muntern sollten. 
Gehl: „Als dann die Mitarbeite-
rinnen des Stoffgeschäftes 
„Lieblingsstoffe“, in dem ich 
immer mein Nähmaterial kau-
fe, mir eine riesige Menge an 
Stoffresten zur Verfügung 

stellte, hat mich das nicht nur 
sehr gefreut, sondern auch 
sehr motiviert.
Für dieses große ehrenamtli-
che Engagement bedankte sich 
Krankenhausoberin Sabine 
Ruppert-Fürstos im Namen al-
ler Mitarbeiter: „So wird auch 
in Zeiten von Corona durch Ihr 
Wirken die Verbundenheit des 
Freundes- und Fördervereins 
für uns alle spürbar!“
  red./am / Foto: Marienhaus

Bunte Masken sollen Mut machen

Bürgermeister Franz-Josef Berg (links) und der stellvertretende Leiter des Grünflächenamtes, Swen 

Fontaine, bei der Besichtigung der neuen Anlage.  Foto: Stadt Dillingen/Theobald

DIEFFLEN Spiel und Spaß für 
die Kleinsten - das Vorhaben 
der Stadtverwaltung Dillingen, 
in allen Stadtteilen ein Ange-
bot speziell für Kleinkinder zu 
schaffen, ist mit dem Kleinkin-
der-Spielplatz hinter dem Ge-
meindehaus (Bliesstraße) in 
Dieff len nun umgesetzt wor-
den. 
„Mit den Angeboten in allen 
Stadtteilen sind wir den An-
sprüchen unserer jüngsten 
Dillinger Bürger gerecht ge-
worden. Auch die Anlage hier 
in Dieff len ist sehr schön ge-
worden“, erklärt Bürgermeis-

ter Franz-Josef Berg BEI einer 
Ortsbesichtigung mit dem 
stellvertretenden Leiter des 
Grünflächenamtes, Swen Fon-
taine. 
Ein buntes Klettergerüst, eine 
Rutsche und zwei Wippen ste-
hen auf dem großen, schatti-
gen Gelände, ein Sandkasten 
sorgt ebenfalls für Abwechs-
lung. Dazu kommen zwei Sitz-
bänke, auf denen sich die Auf-
sichtspersonen entspannt zu-
rück lehnen können, während 
die Kinder sich austoben. Ein 
Zaun mit Eingangstür sorgt für 
Sicherheit. 

Bürgermeister Berg bedankte 
sich bei den Mitarbeitern des 
Grünflächenamtes, die insge-
samt viel Engagement in die 
Hege und Pflege der Dillinger 
Spielplätze stecken.
Rund 40 Spielplätze unterhält 
die Stadt Dillingen. Für Pflege 
und Unterhaltung stehen in 
diesem Haushaltsjahr rund 
40 000 Euro zur Verfügung, 
für Neuanschaffungen rund 
28 000 Euro. Die Kosten für 
den Kleinkinder-Spielplatz in 
Dieff len belaufen sich auf rund 
20 000 Euro.  red./am

Kleinkinder-Spielplatz in Diefflen
Stadt hat sich die neue Anlage rund 20 000 Euro kosten lassen

Ranjana Böhm (links) und Jessica Scherer stehen mit ihren zwölf Jahren bereits den Trainern des TSV 

Ford Steinrausch zur Seite.  Foto: Verein

STEINRAUSCH Ranjana Böhm 
und Jessica Scherer, zwei Tän-
zerinnen der Rock´n´Roll Abtei-
lung der Cadillac Kings vom 
TSV Ford Steinrausch haben 
mit gerade mal zwölf Jahren, 
die vom LSVS angebotene 
Schülermentoren Ausbildung 
im Bereich Tanzsport abge-
schlossen und hierfür nun eine 
Urkunde vom Landessportver-
band des Saarlands erhalten.
Die Ausbildung umfasste eine 
Fortbildung von 20 Lehrein-
heiten in den Bereichen Päda-
gogik und Grundlagen des 
Trainings und der Bewegung, 
dazu Spiel- und Ballschule, Ko-

ordinationsschulung und or-
ganisatorische Inhalte. 
Weitere 20 Lehreinheiten, die 
sie über den Saarländischen 
Tanzsportverband SLT in 
einem Saarlouiser Tanzverein 
absolvierten, führten sie in die 
Praxis der verschiedensten 
Standard und Latein Tänze wie 
der Rumba, der Cha-Cha-Cha, 
Samba, Jive und Boogie Woo-
gie ein. 
Ranjana und Jessica tanzen 
schon seit ihrem sechsten Le-
bensjahr Rock‘n‘Roll und ha-
ben im Breitensport Paartanz 
und in der Turnierformation 
Thunder Girls bei Turnieren 

und der Deutschen Meister-
schaft, schon zahlreiche Preise 
gewonnen, auch mehrfach den 
ersten Platz.
Diese Ausbildung wird ihnen 
dabei helfen, den Start in die 
Trainerfunktion zu ermögli-
chen. Beide Tänzerinnen wer-
den ab jetzt ihren Trainer zur 
Seite stehen und im Rock´n´Roll 
bei den Jüngeren helfen und 
auch diverse Kurse in ihren 
Schulen und im Sportunter-
richt anbieten können. Am SGS 
in Saarlouis läuft bereits eine 
Rock´n´Roll AG, die von einer 
der Beiden angeboten und 
durchgeführt wird.   red./eck 

Die jüngsten zwei Schüler Mentorinnen
Ranjana Böhm und Jessica Scherer sind Rock‘n‘Roll-Trainerinnen beim TSV Ford 

LEBACH Seit 2016 schreibt die 
regionale Energie-Kooperation 
„kommpower“ (Stadt- und Ge-
meindewerke in Lebach, Eppel-
born, Heusweiler, Kleinblit-
tersdorf und Friedrichsthal) je-
des Jahr ihre Förderaktion 
„kommpowerCent“ aus. So 
wurden bereits über 100 000 
Euro für förderungswürdige 
Projekte in den Bereichen 
Sport, Kultur und Soziales im 
Verbreitungsgebiet bereitge-
stellt. Zielsetzung ist die ver-
stärkte Unterstützung des Ge-
meinwohls und des Ehrenam-
tes für die Bürger in den Kom-
munen vor Ort.

Die Corona-Krise stellt die lo-
kalen Vereine und Initiativen 
momentan vor bisher nicht ge-
kannte Herausforderungen. 
Deshalb hat sich die kommpo-
wer-Kooperation auch in die-
sem Jahr dazu entschlossen, 
ein Fördervolumen von bis zu 
30 000 Euro zur Verfügung zu 
stellen. Die Bewerbungsfrist 
für den kommpowerCent 2020 
ist bis Ende September verlän-
gert worden. Interessierte Ver-
eine und Initiativen können 
sich wie gehabt unter www.
kommpower.de/kommpower-
cent für eine Förderung bewer-
ben. red./vw

Verlängerte Bewerbungsfrist
Anmeldung für kommpowerCent bis Oktober möglich

VÖLKLINGEN Auf Einladung 
der Oberbürgermeisterin tra-
fen sich Christiane Blatt und 
der neue Generaldirektor der 
Völklinger Hütte, Dr. Ralf Beil, 
in Begleitung seines Mitge-
schäftsführers Michael Schley 
im Neuen Rathaus. 
Bei seinem Antrittsbesuch 
kündigte Dr. Beil an, das Welt-
kulturerbe als einzigartigen 
Ausstellungs- und Museums-
ort mit seiner für das Saarland 
herausragenden touristischen 
Bedeutung weiterzuentwi-
ckeln.
Christiane Blatt betont die 
identitätsstiftende Bedeutung 
des Weltkulturerbes Völklinger 
Hütte für die Stadt Völklingen. 
Die Innenstadt wolle mehr 
vom dortigen Tourismus profi-
tieren. Dafür werde die Stadt in 
den kommenden Jahren die 
Besucherlenkung von der 
Völklinger Hütte in die Stadt 
verbessern. Neben den Sehens-
würdigkeiten in der Innenstadt 
sollen auch Projekte des Welt-
kulturerbes im städtischen 
Raum sowie Einkaufsangebote 
und Gastronomie Touristen in 
die Stadt locken. Oberbürger-
meisterin Christiane Blatt und 
Generaldirektor Dr. Ralf Beil 
haben dafür eine enge Zusam-
menarbeit verabredet.  red./jb

Zusammenarbeit 
vereinbart

REHLINGEN-SIERSBURG Kri-
tisch mit dem Naherholungs-
angebot in der Gemeinde hat 
sich der Ortsverband Rehlin-
gen-Siersburg von Bündnis 90 
/Die Grünen geäußert.
„Den touristischen Themen 
wie Badegewässer, Tropfstein-
höhle, Rad- und Wandertou-
rismus sowie Förderung der 
Gastronomie und Nahversor-
gung gehört die Zukunft“, ist 
vorsitzender Alexander Ra-
phael sicher. Einer Verarmung 
der diesbezüglichen Infra-
struktur müsse man ent-
schlossen entgegentreten. 
„Von einst fünf Campingplät-
zen ist in unserer Gemeinde 
noch einer übrig geblieben, die 
Wiederherstellung des Wan-
derweges Druidenpfad lässt 
ebenso auf sich warten wie die 
Restaurierung der Niedaltdor-
fer Tropfsteinhöhle. Auch hier 
wollen wir andere kommunal-
politische Akzente setzen“, so 
Raphael.  red./am

Grüne wollen 
Naherholung

VÖLKLINGEN Die am 13. April 

wegen der Corona-Pandemie 

ausgefallene Wanderung  

,,Traumschleife 2-Täler-Weg“  

wird am Sonntag, 14. Juni, 

nachgeholt.

Die Wegstrecke beträgt 12,7 

Kilometer. Treffpunkt ist um 10 

Uhr am Wild- und Wander-

parkplatz in Weiskirchen. An-

meldung: Tel. (0 68 98) 2 20 34 

oder (01 60) 7 82 17 84.  red./jb

Wanderung der 
Naturfreunde


